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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV Frischborn 1912 : TV 1925 Angersbach II 
Dienstag, 01.11.2022, 19:30 Uhr

Hildebrand und Wörner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 28:25 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TV Frischborn 1912 ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 gegen den TV 1925 Angersbach II. 160 Minuten lang wurde am Dienstag
mitgefiebert, ehe Florian Schulz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Hildebrand und Wörner,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Hildebrand / Wörner beim 11:9, 11:8, 11:8 mit Nau /
Dahmer. Eifert / Schulz bekamen wenig später ihre Gegner Linke / Bauer dagegen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Weber / Bernges beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stütz / Bugge. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Steffen Hildebrand seinem Gegner Lars Linke beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Moritz
Wörner den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Nau unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Johannes Eifert, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Dahmer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Niklas Weber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco
Bauer. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Paul Bernges
war in der Partie gegen Christopher Bugge nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Keine
Chancen hatte Florian Schulz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Simon Stütz, so dass Stütz
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Frischborn 1912 und des TV 1925 Angersbach
II. Auf verlorenem Posten stand Steffen Hildebrand in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Wolfgang Nau, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Moritz Wörner besiegelte wenig später mit einem 13:11, 7:11, 11:8, 13:11 gegen
Lars Linke einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. In toller Verfassung präsentierte sich Johannes Eifert im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marco Bauer. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Niklas Weber hatte im Einzel gegen Stefan Dahmer am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Paul Bernges gelang es, Simon
Stütz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Florian Schulz
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit war der 9. Punkt für den TV Frischborn
1912 im Kasten.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Frischborn 1912 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC 2009 Grebenhain am 18.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1925 Angersbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TSV 1909 Ilbeshausen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912

Doppel: Hildebrand / Wörner 1:0, Eifert / Schulz 0:1, Weber / Bernges 0:1 
Einzel: S. Hildebrand 2:0, M. Wörner 2:0, J. Eifert 0:2, N. Weber 1:1, P. Bernges 2:0, F. Schulz 1:1 

 TV 1925 Angersbach II
Doppel: Linke / Bauer 1:0, Nau / Dahmer 0:1, Stütz / Bugge 1:0 
Einzel: W. Nau 0:2, L. Linke 0:2, M. Bauer 2:0, S. Dahmer 1:1, S. Stütz 1:1, C. Bugge 0:2


